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Unser  

Ort im Innkreis 

Amtliche Mitteilung 

An einen Haushalt 

Zugestellt durch Post.at 

Gemeindeamt Ort im Innkreis | Ort 81 | 4974 Ort im Innkreis 

Tel. +43 7751 8314 | gemeinde@ort.ooe.gv.at | www.ort-im-innkreis.at 

Öffnungszeiten: Mo 7:00-12:00 Uhr und 13:00 Uhr-18:00 Uhr, Di-Fr 8:00-12:00 Uhr 

 

neue Mitarbeiterin Heizkostenzuschuss Flurreinigungsaktion 

Die neue Mitarbeiterin, Infos rund um die Bean- Bei der jährlichen Flurreini- 

Nadine Reinthaler, stellt tragung und Auszahlung gung konnten 21 Säcke 

sich vor    gesammelt werden 
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Information des Bürgermeisters 
 

Mit dem Frühlingsbeginn wird es nun wieder  

wärmer und die Tage werden länger, die Natur  

erwacht wieder.  

Die fast schon alltäglichen Meldungen über 

Krieg, Gewalttaten und sinnlosen Morden, 

Wirtschaftskrise, horrende Miet- und Energie-

kosten und die Auswirkungen der Coronamaß-

nahmen usw. trüben leider unsere positiven 

Gefühle.  

Sie sollen uns aber nicht davon abhalten, neue 

Kraft zu schöpfen und wieder mit Hoffnung 

und Zuversicht den Aufgaben zu stellen.  

Rodung Au und Geländeaufschüttung vor 

Autobahnunterführung: 

Noch im Dezember wurde die gänzliche  

Rodung des Auwaldes an der Antiesen hinter 

der Gärtnerei Feldweber durchgeführt. Diese 

Rodung wurde auf Antrag des Besitzers von 

der Bezirkshauptmannschaft bewilligt. Eine 

Aufforstung wird erfolgen. 

Ebenfalls von der Bezirkshauptmannschaft be-

willigt wurde die Geländeanpassung im Bereich 

gegenüber der Gärtnerei Feldweber. Diese Auf-

schüttung mit Aushubmaterial soll ähnlich wie 

auf der sogenannten Pestwiese erfolgen und 

eine leichtere Bearbeitung des Grundstücks für 

die Landwirtschaft ermöglichen. 

Lärmschutz Autobahn: 

Man glaubt es kaum, aber seit Februar wird 

nun tatsächlich an der Lärmschutzwand in un-

serem Bereich der A8, einer der am größten mit 

LKW/Schwerverkehr belasteten Autobahnen in 

Österreich gearbeitet. Diese Baustelle auf der 

A8 soll bis Jahresende dauern. Die Fahrbahnen 

im Abschnitt Ried/Ort bzw. in der Gegenrich-

tung werden hier über die gesamte Länge ein-

geengt. Es werden in unserem Bereich die 

Lärmschutzwände vollkommen neu und auf  

eine Höhe von 4,0 m errichtet. Weiters wird der 

Pannenstreifen verbreitert und ein Ablauf für 

das Oberflächenwasser eingebaut. Zudem  

werden auch Arbeiten an der Unterführung  

Osternach und der Überführung der A8 in  

Bischelsdorf durchgeführt. Hier kann es zu 

Sperren kommen, einer der beiden Querungen 

wird aber dann offen bleiben. 

Insolvenz R&W Immobilien: 

Wie noch in der letzten Gemeindezeitung be-

richtet, ist die Baufirma Rosenberger aus Ampf-

lwang, die den Bau für das Wohnbauprojekt 

auf dem Grund des ehemaligen Zahrer-

Bürogebäudes durchführen sollte, zahlungsun-

fähig und das Insolvenzverfahren eröffnet wor-

den. Meinen telefonischen und schriftlichen 

Aufforderungen zur ordentlichen Absicherung, 

zur Müllbeseitigung an verschiedenste Beteilig-

te blieben unerhört, sodass schließlich nur die 

Anzeige durch eine Privatperson und nun auch 

eine weitere Anzeige meinerseits erstattet wur-

de. Wir können nur hoffen, dass dieses Baupro-

jekt fortgeführt wird. Diese mit Wasser gefüllte 

Baugrube kann schon aus Sicherheitsgründen 

und möglicher Gefährdung unseres Grundwas-

sers nicht weiter geduldet werden. 

Geschätzte Orterinnen und Orter, liebe Kinder und Jugendliche! 
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Bericht aus dem Gemeinderat: 

Gemeinderatssitzung vom 14. Dezember 2022: 

In der Dezembersitzung des Gemeinderates 

wurde der Voranschlag für unsere Gemeinde 

für das Jahr 2023 mit ausgeglichenen Einnah-

men und Ausgaben in der Höhe von  

€ 3.485.600 fast einstimmig beschlossen.  

Alleine die Steigerung der Abgabe an den Sozi-

alhilfeverband und den Krankenanstaltenbei-

trag unserer Gemeinde gegenüber dem Vorjahr 

betrug ca. € 63.000,-. Hier ist die Bundes- und 

Landespolitik gefordert, im Rahmen des Bun-

desfinanzausgleichs Erleichterungen für die  

Gemeinden zu schaffen, da ansonsten jedes 

Jahr mehr Gemeinden ihren Voranschlag nicht 

mehr ausgeglichen erstellen können. 

Bei den Hebesätzen war nur eine Anpassung an 

die Vorgaben des Landes notwendig und wur-

den einstimmig beschlossen. 

Die ebenfalls im Rahmen des Voranschlags zu 

beschließende „Prioritätenreihung“ unser  

geplanten Vorhaben wurde angepasst und  

einstimmig beschlossen. Als wichtigstes Projekt 

reihte der Gemeinderat den Neubau des Feuer-

wehrhauses der Orter Feuerwehr, weiters soll 

der Lückenschluss zwischen der WasserVersor-

gungsAnlage Ort und der WasserGenossen-

schaft Osternach hergestellt werden und als 

weiteres Projekt soll noch heuer die Sanierung 

der beiden öffentlichen Spielplätze in Ort und 

Osternach begonnen werden. Weitere Projekte 

wurden nachgereiht.  

Dem Antrag auf Flächenwidmungsplanände-

rung für eine große Photovoltaikanlage im Ge-

lände der „ehemaligen“ Mülldeponie Gradinger 

stimmten die Mandatare ebenfalls einstimmig 

zu. Die weitere Instanz im Genehmigungsver-

fahren ist die Abteilung Raumordnung beim 

Land Oberösterreich. Die Gemeinderäte jeden-

falls befürworten einstimmig die Nutzung des 

Deponiegeländes für diese alternative Energie-

form. 

Auch die Gemeinde und ihre Betriebe (Bauhof, 

Kindergarten, Volksschule, Feuerwehren, Stra-

ßenbeleuchtung, …) betrifft die Erhöhung der 

Energiepreise und so musste auch vom  

Gemeinderat ein neuer Energieliefervertrag mit 

der ENERGIE AG Oberösterreich abgeschlossen 

werden und auch dieser  Beschluss erfolgte 

einstimmig. 

Der Gemeinde Ort und uns Mandataren sind 

auch unsere Vereine wichtig und daher wurden 

alle Unterstützungsansuchen sowohl im  

Gemeindevorstand und Gemeinderat positiv 

erledigt und die Beträge sogar um 10% erhöht. 

Wie alljährlich, ist es üblich dass die Mandatare 

das Sitzungsgeld der Dezembersitzung für  

einen sozialen Zweck spenden. Dieser Betrag in 

der Höhe von € 520,- wurde aufgestockt,  

sodass die Krabbelgruppe, der Kindergarten 

und die Volksschule mit jeweils € 250,- und die 

Spielgruppe der Kleinkinder und die GanzTags-

Schule mit je € 200,- unterstützt wurden. 

Gemeinderatssitzung vom 27. Februar 2023: 

In dieser nicht im Sitzungsplan vorgesehenen 

Sitzung des Gemeinderates beschlossen wir 

einstimmig den angepassten Gefahren- und 

Entwicklungplan der Gemeinde Ort. Dieser Be-

schluss war notwendig, um weitere Schritte für 

den Neubau des Zeughauses der Orter Feuer-

wehr beim Land Oberösterreich und dem Lan-

desfeuerwehrkommando einleiten zu können. 

Es ist uns und den Kameraden der Feuerwehr 

wichtig, dass hier zeitnah entsprechende Vor-
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gaben und Zusagen aus Linz gemacht und mit 

der konkreten Umsetzung der Planung und in 

weiterer Folge mit dem Bau begonnen werden 

kann. 

Da der Gemeinderat im Vorjahr den Beschluss 

fasste, dass unsere Gemeinde Ort wieder in der 

Verbandsversammlung „INKOBA Innviertel“  mit 

dem Großprojekt „Wirtschaftspark Reichers-

berg“ vertreten sein soll, werde ich als  

Bürgermeister und Vertreter von Ort in diese 

Sitzungen entsendet. 

Aktuell dreht sich die gesamte Planung in  

diesem Bereich um den „Wirtschaftspark Rei-

chersberg“ um den Bahnübergang in Kammer. 

Hier soll entweder eine Über- oder eine Unter-

führung errichtet werden, die allerdings sehr, 

sehr hohe Kosten verursacht. Gemeinsam mit 

den Gemeinden St. Martin i. I. und Aurolzmüns-

ter fordere ich und auch unsere Mandatare eine 

durchdachte Verkehrslösung für Straße und 

Bahn.  

 

Der Bürgermeister und die Mitarbei-

ter/innen der Gemeinde wünschen ein 

Frohes und Friedvolles Osterfest! 

Euer Bürgermeister 

 

Walter Reinthaler 

Poolfüllungen  

 

Da die Badesaison demnächst wieder 

vor der Tür steht bitten wir euch, wie 

auch in den vergangenen Jahren, euren 

geplanten Zeitpunkt für die Poolbefül-

lung am Gemeindeamt zu melden. 

Vielen Dank! 

„Liebe Orterinnen und Orter, es freut mich, dass ich mich als neue Mitar-

beiterin der Gemeinde Ort im Innkreis vorstellen darf. Mein  

Name ist Nadine Reinthaler, ich bin 25 Jahre alt und wohnhaft in Ort.  

Zu meinen neuen Aufgaben gehört die Unterstützung in der allgemei-

nen Verwaltung bzw. im Bürgerservice und die Mithilfe in der Buchhal-

tung. 

Ich freue mich sehr auf meine neue berufliche Herausforderung in 

der Gemeinde Ort!“ 

neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt 
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Gefällt uns 

Spende Christbaumweitwerfen: 

Die Lebenshilfe Eggerding bedankt sich sehr 

herzlich für die großzügige Spende anlässlich 

des 1. KTM-Christbaumweitwerfen. 

Dachsanierung altes Buswartehaus: 

Danke an die Firma Bachmair Dachdeckerei und 

Spenglerei für die Sanierung des Daches des 

alten Buswartehauses, dass jetzt als Spielhütte 

im Kindergarten verwendet wird. 

Orter Kinderfasching: 

Am 12. Februar 2023 fand wieder der traditio-

nelle Orter Kinderfasching in der Mehrzweck-

halle statt. Sabine Reinthaler und Martina 

Seyfried bespaßten ca. 220 Kinder und Erwach-

sene. Der Reinerlös der Veranstaltung wurde 

dem Kindergarten und dem Elternverein der 

Volksschule gespendet.  

Blutspendeaktion: 

Bei der Blutspendenaktion des Roten Kreuzes 

am 20. März 2023 nahmen 88 Bürger/innen teil. 

Herzlichen Dank an unsere Blutspender! 

freie Wohnungen 
 
Mietwohnung im ISG Wohnblock Ort 171/5 

Diese Wohnung befindet sich im 1. Stock und 

hat eine Wohnnutzfläche von 62,39 m
2
. Der  

Finanzierungbeitrag beläuft sich auf € 1.082,80. 

Die monatliche Miete beträgt inkl. Betriebs- und 

Heizkosten € 515,22. Die Wohnung ist ab  

1. Oktober 2023 beziehbar.  

Mietwohnung im ISG Wohnblock Ort 237/2 

Diese Wohnung befindet sich im Erdgeschoss 

und hat eine Wohnnutzfläche von 62,25 m
2
. Der 

Finanzierungbeitrag beläuft sich auf € 2.305,00. 

Die monatliche Miete beträgt inkl. Betriebs- und 

Heizkosten € 568,00. Der genaue Bezugstermin 

ist noch unbekannt (voraussichtlich Okt./Nov.).  

Mietwohnung im ISG Wohnblock Ort 237/9 

Diese Wohnung befindet sich im 1. Stock und 

hat eine Wohnnutzfläche von 62,25 m
2
. Der  

Finanzierungbeitrag beläuft sich auf € 2.305,00. 

Die monatliche Miete beträgt inkl. Betriebs- und 

Heizkosten € 568,00. Der genaue Bezugstermin 

ist noch unbekannt (voraussichtlich Okt./Nov.). 

Mietwohnung im ISG Wohnblock Ort 237/10 

Diese Wohnung befindet sich im 1. Stock und 

hat eine Wohnnutzfläche von 62,07 m
2
. Der  

Finanzierungbeitrag beläuft sich auf € 2.298,00. 

Die monatliche Miete beträgt inkl. Betriebs- und 

Heizkosten € 567,00. Der genaue Bezugstermin 

ist noch unbekannt (voraussichtlich Okt./Nov.).  
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Agrarfoliensammlung Frühjahr 2023 
 
Kostenlose Übernahme von Folien sowie von Schnüren und Netzen.  

(müssen getrennt von Folien in Säcken angeliefert werden!) 

 

ACHTUNG: Sammelzeiten einhalten und keine Annahme von Big Bags! 

 

ASZ Gurten Di., 18. April, von 13:00 bis 16:00 Uhr 

Lambrechten, Lagerhaus Mi., 19. April, von 08:00 bis 11:00 Uhr 

Taiskirchen, Lagerhaus Lindet Mi., 19. April, von 13:00 bis 16:00 Uhr 

ASZ Utzenaich Do., 20. April, von 08:00 bis 11:00 Uhr 

Reichersberg, Hamminger, Linn Do., 20. April, von 13:00 bis 16:00 Uhr 

Altheim/Geinberg, Franz Zauner Sa., 22. April, von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Alteisensammlung 2023  

Gesammelt werden: 

• Öfen (ohne Schamott) 

• E-Herde 

• Mülltonnen 

• Waschmaschinen 

• Zäune 

• Badewannen 

 

• Boiler 

• Dachrinnen 

• Fahrräder 

• Kinderwagen (ohne Aufbau) 

• usw. 

 

Am Samstag, 15. April 2022 ab 8:00 Uhr im Gemeindegebiet Ort 

VOLKSBEGEHREN - Eintragungszeitraum 
 

Volksbegehren: 

• ECHTE Demokratie - Volksbegehren 

• Beibehaltung Sommerzeit 

• GIS Gebühren NEIN 

• BARGELD-Zahlungen: Obergrenze NEIN! 

• Unabhängige JUSTIZ sichern 

• Lieferkettengesetz Volksbegehren 

• NEHAMMER MUSS WEG 

 

Eintragungszeitraum Gemeindeamt Ort: 

Mo., 17. April 2023 von 08:00 bis 20:00 Uhr 

Di., 18. April 2023 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Mi., 19. April 2023 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Do., 20. April 2023 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Fr., 21. April 2023 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Sa., 22. April 2023 geschlossen 

So., 23. April 2023 geschlossen 

Mo., 24. April 2023 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Zu den unten stehenden Zeiten findet der Eintragungszeitraum folgender Volksbegehren statt. 

Zudem können laufend für zahlreiche beim BMI registrierte Volksbegehren (Einleitungsverfahren) 

Unterstützungserklärungen abgegeben werden. 
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Heizkostenzuschuss 2022/2023 

Die Oö. Landesregierung hat für die Heizperiode 2022/2023 die Gewährung eines Heizkostenzu-

schusses und eines Energiekostenzuschusses an sozialbedürftige Personen beschlossen. Der  

Gemeinderat der Gemeinde Ort im Innkreis hat ebenfalls eine Energiekostenförderung an sozial-

bedürftige Personen beschlossen. 

 

Beantragungs– und Auszahlungszeitraum:  

2. Jänner 2023 bis 28. April 2023 

 

Höhe: 

• € 200,00 Heizkostenzuschuss 

• € 200,00 Energiekostenzuschuss 

• Energiekostenförderung der Gemeinde Ort im Innkreis 

• € 100,00 pro volljähriger Person 

• €   50,00 pro Kind 

 

Monatliche Nettoeinkommensgrenzen:  

 Heizkostenzuschuss und  Energiekosten- 

 Energiekostenfördernug zuschuss 

• Alleinstehende € 1.200,00 €    985,00 

• Ehepaar/Lebensgemeinschaft € 1.800,00 € 1.550,00 

• Für jedes minderjährige Kind  €    390,00 €    390,00 

• Für die erste weitere erwachsene Person  €    535,00 €    535,00 

• Für jede weitere erwachsene Person €    390,00 €    360,00 

• Freibetrag Lehrlingsentschädigung €    232,49 €    232,49 

 

Folgende Dokumente werden zur Beantragung benötigt: 

• Antrag vollständig ausgefüllt 

• Einkommensauskünfte (Lohnzettel, Leistungshöhe der PVA, Bankauszug, Rentenbescheide, 

etc.) aus dem Zeitraum Juli 2022 bis Dezember 2022 

• Bankverbindung zur Überweisung des Heizkostenzuschusses (nur in Ausnahmefällen und 

wenn möglich, können Heizkostenzuschusse auch bar ausbezahlt werden) 

• Unterschrift auf Antrag vom Antragsteller auf Seite 3 

• Unterschrift auf Antrag aller im selben Haushalt lebenden Personen mit eigenem Einkom-

men (Name und Unterschrift auf Seite 5) 

 

Die Abwicklung des Heizkostenzuschuss erfolgt über die Gemeinde Ort im Innkreis. 
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Verkehrserziehung Schulanfänger 

Mit dem Programm „Kleines 1x1 des Straßenverkehrs“ besuchte eine Mitarbeiterin des ÖAMTC 

unsere Schulanfänger. Mit lustigen Spielen und Übungen wurden dabei grundlegende Verhal-

tensregeln im Straßenverkehr erarbeitet und gefestigt.  

Nachrichten aus dem Kindergarten 

Fasching im Märchenland 

Das Schwerpunktthema „Märchen“ zieht sich bereits durch 

das ganze Kindergartenjahr und war auch Motto unseres  

Faschingsfestes. Die Kinder lernten Märchenklassiker wie 

„Hänsel und Gretel“ und „Frau Holle“ kennen, gestalteten  

eine Märchengalerie im Foyer des Kindergartens und 

konnten bei vielfältigen Angeboten mit allen Sinnen ins 

Märchenland eintauchen. 

 

 

 
Höhepunkt war das Märchenfest mit einer Theateraufführung des Märchens „Die 3 kleinen 

Schweinchen“. Dabei schlüpften Pädagoginnen und Helferinnen in die Rolle der Märchenfiguren 

und boten den Kindern eine unterhaltsame Vorstellung.  
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Ein herzliches Danke sagen wir der Gemeinde Ort und der Raiffeisenbank Ort für die gesponser-

ten Faschingskrapfen beim Märchenfest und beim lustigen Faschingstreiben am Faschingsdiens-

tag! 

Spenden für den Kindergarten 

Wir bedanken uns aufs Herzlichste bei der Familie Schneglberger, Aigen, für die Spende des Erlö-

ses ihres Adventfensters! Ebenfalls ein großes „Dankeschön“ gebührt der Gemeinde Ort für die 

Spende des Erlöses des Kinderfaschings! 

Oö. Schulkostenbeihilfe 
 
Die finanzielle Unterstützung im schulischen Bereich ist dem Land Oberösterreich ein wichtiges 

Anliegen. Dementsprechend können Familien beim Land Oö. eine „Schulkostenbeihilfe“ beantra-

gen. Dafür hat die Oö. Landesregierung einmalig 5 Mio. Euro bereitgestellt. Ziel der Förderung ist, 

einkommensschwache Familien durch einen Beitrag zu den Kosten, die im Zusammenhang mit 

dem Schulbesuch eines Kindes im Pflichtschulalter anfallen, finanziell zu unterstützen. 

 

Förderkriterien: 

• Für Schüler/innen, die im Schuljahr 2022/23 der Schulpflicht unterliegen und eine Schule be-

suchen 

• Hauptwohnsitz in Oö. 

• Förderung wird als nichtrückzahlbarer Einmalzuschuss unter Berücksichtigung der sozialen 

Ausgewogenheit (Einkommensobergrenzen) gewährt 

• Förderhöhe beträgt 150,- Euro pro Schüler/in im Schuljahr 2022/23 

• Antrag ist bis spätestens 31.7.2023 zu stellen 

 

Weitere Informationen und das Antragsformular sind unter 

www.familienkarte.at verfügbar.  

http://www.familienkarte.at
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Nachrichten aus der Volksschule 
 
Frühlingserwachen in der Volksschule Ort 

Mit einigen Aktivitäten und Projekten startete 

die Volksschule Ort in den Frühling und das  

2. Semester. 

Lesetheater im Kindergarten: 

Frau Leitner besuchte mit der 3. Klasse die 

Schulanfänger des Kindergartens. Mit einem 

spannenden Vorlesetheater begeisterten die 

Schüler die Zuhörer fürs Lesenlernen und die 

Schule. So wurde der Besuch zur naheliegenden 

Schülereinschreibung mit Freude und Neugier-

de erwartet.  

Exkursion mit den Jägern – Auf der Suche 

nach Spuren im Wald/Schnee: 

Bei herrlichem Wetter durften die Schüler/innen 

der 3. Klasse auf Einladung der Jägerschaft Ort 

im Innkreis mit Jagdleiter Josef Redhammer  

eine Wanderung zu den Jagdgebieten und  

Futterstellen im Wald unternehmen.  

Die Jäger erklärten den Kindern die Arbeit des 

Jägers und führten sie mit ihren treuen  

Begleitern, den Jagdhunden in Ausbildung, 

durch den Bischeldsdorferwald zu den Futter-

plätzen von Rehen und Fasanen.  

Die Schüler/innen staunten, wie viel Leben im 

Wald zu entdecken ist. Viele rätselhafte Spuren 

konnten mit Hilfe der Jäger den verschiedens-

ten Tieren zugeordnet werden.  

Zum Abschluss lud die Jägerschaft noch auf  

eine gute Jause in der Schule ein, wo sie noch 

zu vielen Fragen Rede und Antwort stehen 

konnten. Die erfahrenen Jäger zeigten noch viel  

Interessantes aus ihrer Jagdsammlung (Felle, 

Trophäen, Geweihe, …) und schenkten den 

Schülern tolle Wildtierkalender.  

Die Lehrerin Frau Leitner und die Direktorin 

Frau Horn und die Schüler der 3. Klasse bedan-

ken sich herzlich für den gut organisierten und 

lehrreichen Ausflug. 

Theater mit Horizont: 

Am Freitag, 10. Februar besuchte die gesamte 

Schule das Musical „Die Schneekönigin“ in Ried 

im Innkreis.   

Die Busfahrt wurde vom Elternverein und der 

RAIBA Innkreis Mitte gesponsert. Herzlichen 

Dank dafür, so konnten alle Kinder an dieser 

tollen Veranstaltung teilnehmen.  
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Teilnahme an der Bezirksleseolympiade der 

4. Klasse:  

Die Kinder waren begeistert von den Büchern, 

der professionellen Durchführung in der  

Turnhalle der VS Tumeltsham und durften sich 

über eine erfolgreiche Platzierung freuen.  

Viel wichtiger waren jedoch das Dabeisein und 

die Freude am Lesen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

v.l.n.r. Hanna Schamberger, Lana Neretljak und Michael Koppelstätter  

Fasching in der Schule: 

Da der Faschingsdienstag heuer in die Semes-

terferien fiel, wurde am Freitag vor der Zeugnis-

ausgabe in den Klassen im kleinen Kreis  

Fasching gefeiert. Danke an die RAIBA Innkreis 

Mitte für die Faschingskrapfen - Spende.  

Die 1. Klässler erhielten nach dem Faschingsfei-

ern ihre erste Semesterinformation. Gemeinsam 

mit unserer Sumsi übergab Silvia Kleinpötzl den 

Schülerinnen die Zeugnismappen.  

 

Besuch Gemeindeamt der 3. Klasse: 

Gemeinsam mit Frau Leitner besuchte die  

3. Klasse unseren Bürgermeister und seine  

Mitarbeiter im Gemeindeamt. Dabei erfuhren 

sie Vieles über die verschiedenen Aufgaben der 

Gemeinde.  

Zum Abschluss spielten die Kinder mit Herrn 

Bürgermeister eine Gemeinderatssitzung durch. 

Dabei wurden die Wünsche der Kinder zur  

Sanierung der Spielplätze in Ort im Innkreis 

und Osternach beschlossen.  
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Gemeinderäte unterstützen Bewegung in  

der Volksschule: 

Herzlichen Dank an die Gemeinderäte für die 

Spende des Sitzungsgeldes zur Unterstützung 

der Schule.  

Um noch mehr Bewegung in den Schulalltag 

integrieren zu können wurden neue Hula-Hoop-

Reifen, Balanciersteine und ein Boxsack  

angekauft. Herzlichen Dank dafür! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geburtstag Frau Bachinger: 

Wir gratulieren Frau Bachinger zu ihrem  

30igsten Geburtstag recht herzlich! 

Danke an alle die die Schule in  

jeglicher Form unterstützen.  

Das Kollegium der Volksschule Ort 

wünscht allen ein aktives und  

gesundes Frühjahr! 

Jährliche Flurreinigungsaktion 
 
Gemeinsam mit den SchülerInnen und LehrerInnen, der 

Direktorin, mehreren Begleitpersonen und unserem 

Bauhofmitarbeiter Manfred führte Bürgermeister Walter 

Reinthaler am 17. März wieder die jährliche Frühjahrsrei-

nigung im Ortszentrum und an den Ufern von Antiesen 

und Osternach durch. Vielen Dank allen HelferInnen! 

Dabei wurden leider 21 Säcke mit Müll jeglicher Art  

gefunden, die Unbelehrbare einfach in unserer Umwelt 

achtlos weggeworfen haben. 

Für die Kinder jedenfalls wieder ein interessanter und 

lehrreicher Vormittag, wie man mit der Natur NICHT 

umgehen sollte. 

Ein Dank auch allen Bürgern, die während des Jahres 

für Sauberkeit in unserer Umwelt sorgen! 
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Judoverein Ort 

Bei der heurigen Generalversammlung des  

Judoverein Ort am 18. Februar, wurde dem  

bestehenden Vorstand wieder das Vertrauen 

ausgesprochen und dieser für eine weitere 

Funktionsperiode gewählt. Wir bedanken uns 

bei der Gemeinde Ort und der Raiffeisenbank 

Ort sehr herzlich für die Unterstützung und die 

gute Zusammenarbeit. 

Für das Jahr 2023 sind wieder Anfängerkurse 

für Kinder geplant und im Herbst wird wieder 

eine Vereinsmeisterschaft abgehalten werden.  

Genaue Termine werden noch bekanntgege-

ben. 

Im Zuge der Mannschaftsmeisterschaft in der  

1. Klasse, finden am 6. Mai und am 4. Novem-

ber Heimkämpfe in der Mehrzweckhalle gegen 

UJZ Mühlviertel und gegen Burgkirchen statt. 

Wir freuen uns sehr, wenn wir wieder viele Fans 

in der Halle begrüßen dürfen! 

Fotoclub Ort im Innkreis 
 
Die Geschichte der Fotografie 

 
4. Jahrhundert vor Christus | Aristoteles tüftelt am optischen Prinzip der Camera obscura. 

 

1000 – 1500 | Die Camera obscura wird verbessert, aber alle Bilder verblassen noch. 

 

1826 | Joseph Nicéphore Niépce nimmt das erste Foto der Welt auf. 

 

1889 | George Eastman kommerzialisiert den Rollfilm unter der Marke Kodak. 

 

1925 | Leica entwickelt die erste Kleinbildkamera mit einem 35mm Film. 

 

1950 | Die Farbfotografie wird für die breite Masse verfügbar. 

 

1973 | Der erste kommerzielle CCD-Sensor wird vorgestellt. 

 

2003 | Es werden erstmals mehr digitale als analoge Kameras verkauft. 

 
Unser Ehrenmitglied Heinz Brandstätter hat sich der Geschichte der Fotografie verschrieben. Im 

Laufe seines Lebens hat er sich ein außerordentliches Wissen über die Industriegeschichte der  

Fotografie angeeignet und eine beachtliche Sammlung an Kameras geschaffen. 

 

Ein kleines Stück der Industriegeschichte und seine Sammlung an Kameras sehen Sie virtuell auf 

unserer neu gestalteten Homepage. www.fotoclub-ort.at 

 

Fotografen und solche, die es gerne werden wollen, sind uns jederzeit willkommen. 

Unsere Clubabende finden jeden ersten Freitag im Monat statt. Genauere Informationen können 

bei den Mitgliedern des Fotoclubs oder bei unserem Obmann Franz Stiglbauer unter der Telefon-

nummer +43 681 81 81 18 10 eingeholt werden. 

http://www.fotoclub-ort.at/
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FF Ort im Innkreis 
 
Jahresvollversammlung und Rückblick 2022: 

Die 146. Jahresvollversammlung der FF Ort i. I., 

fand am 5. Jänner 2023 beim Wirt `z Ort statt. 

Nach der Begrüßung aller anwesenden Ehreng-

äste und Feuerwehrkameraden durch Komman-

dant Bernhard Ranseder, erfolgte das Totenge-

denken. 

AW Claudia Denk berichtete anschließend den 

aktuellen Mitgliederstand (110), einem ereignis-

reichen Jahr 2022, diversen Schulungen, Semi-

naren und Einsätzen.  

9 Brand-, 31 technische Einsätze, 12.000 geleis-

teten Arbeitsstunden, sind die beeindruckenden 

Kennzahlen des vergangenen Jahres. 

Kassier AW Friedrich Bachmayer berichtete ge-

wohnt professionell vorbereitet über Einnahmen 

und Ausgaben der Wehr, erwartungsgemäß ein-

stimmig fiel die Entlastung des Kassiers an-

schließend aus. 

Peter Deschberger informierte im Rückblick der 

Feuerwehrjugend, über viele Ausflügen und 

Freizeitaktivitäten, bei denen unsere Jüngsten 

wieder mit hervorragenden Leistungen glänz-

ten.  

Bayrische Jugendflamme, das FJLA in allen Stu-

fen oder diverse Bewerbe - die Jugendgruppe 

der FF Ort ist immer mit dabei und konnte 2022 

in der Bezirksgesamtwertung in Silber, den her-

vorragenden 2. Platz ergattern! 

Abgerundet wurde der Jahresrückblick durch 

den Bericht des Kommandanten. Ob unfallfreie 

Einsätze, zahlreich besuchte Veranstaltungen, 

gut organisierte Feuerwehrdienste, 2022 bot ein 

breites Spektrum an verschiedensten Tätigkei-

ten im Feuerwehrwesen, was sich in der Anzahl 

der geleisteten Stunden widerspiegelt.  

 

HBI Bernhard Ranseder bedankte sich herzlich 

für die erbrachten Leistungen und die  

gelebte Kameradschaft, begrüßte herzlich alle 

neuen Mitglieder, bevor er die Vergabe der 

Auszeichnungen und Beförderungen vornahm. 

Zum anschließenden Tagesordnungspunkt, der 

Wahl des Kommandos, übernahm Bürgermeis-

ter Walter Reinthaler die Veranstaltung. Der 

vorliegende Wahlvorschlag wurde von den  

anwesenden Wahlberechtigten im ersten 

Durchgang bestätigt und von den kandidieren-

den Kameraden angenommen. 

Als erste Amtshandlung durch das neue Feuer-

wehrkommando, wurden die scheidenden 

Funktionäre und Würdenträger ausgezeichnet 

und weitere Ehrendienstgrade verliehen.  

Bernhard Ranseder erhielt für seine 25jährige 

Tätigkeit im Kommando den Dienstgrad des  

Ehren-Hauptbrandinspektors, Claudia Denk für 

20 Jahre Schriftführertätigkeit, sowie Friedrich 

Bachmayer für 15 Jahre Tätigkeit als Kassier  

jeweils den Ehren-Amtswalter. Geehrt wurden 

weiterhin Fabian Witzmann, Michael Kohlbauer 

& Theresa Etzinger für ihre Tätigkeiten im  

Kommando der Wehr. 
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Die abschließenden Ansprachen des Bezirksfeu-

erwehr Kommandanten OBR Jürgen Hell und 

Bürgermeisters Walter Reinthaler, bereiteten der 

Veranstaltung einen würdigen Abschluss und es 

konnte zum gemütlichen Teil übergegangen 

werden. 

Das neu gewählte Kommando der FF Ort  

bedankt sich auf diesem Wege bei allen Anwe-

senden für das ausgesprochene Vertrauen und 

reut sich auf die neuen Herausforderungen! 

Jahr 2023 startet Einsatzreich: 

Bereits 7 Einsätze, davon 3 Brandeinsätze, 3 

Fahrzeugbergungen und 1 Personentransport, 

wurden durch die FF Ort bis Mitte Februar ab-

gewickelt. 

Das neue Jahr war noch keine 24 Stunden alt, 

als wir am Neujahrstag vom Roten Kreuz zur 

Unterstützung bei einem Patiententransport im 

Gemeindegebiet angefordert wurden.  

Nur 5 Tage später folgte ein LKW-Brand auf der 

A8, welcher sich als herausfordernd erwies, da 

bei Ankunft der Einsatzkräfte die Zugmaschine 

in Vollbrand stand und das Feuer bereits auf 

den Aufleger übergriff. Zu allem Überfluss, 

musste bei den anschließenden Entladetätigkei-

ten auf einem Firmengelände, erneut die Feuer-

wehr zur Brandbekämpfung ausrücken. 

Nicht weniger spektakulär verlief ein Garagen-

brand in Lambrechten am 17. Jänner. Ein in  

einem Carport abgestellter PKW fing aus noch 

unbekannter Ursache Feuer, welches rasch auf 

die benachbarte Garage übergriff und sich auf 

das Wohngebäude auszudehnen drohte.  

Durch einen kombinierten Innen- und Außenan-

griff konnte das Wohnhaus erfolgreich  

geschützt und der Brand abgelöscht werden. 

Kommando FF Ort i. I. 

Kommandant Markus Trausinger 

KDT-Stv. Thomas Mayer 

Kassier Georg Bögl 

Schriftführer Uwe Lux 

Beförderungen 

Simon Salomon Löschmeister 

Peter Deschberger Oberlöschmeister 

Johann Schopf Brandmeister 

Ehrungen 

Robert Guntner Ehren-Amtswalter 

Manfred Endmeier 25 Jahre Mitgliedschaft 

Karl Köberl 40 Jahre Mitgliedschaft 

Josef Deschberger 40 Jahre Mitgliedschaft 

Karl Maier-Ezinger 50 Jahre Mitgliedschaft 
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Insgesamt standen Einsatzkräfte von 11 Feuer-

wehren im Einsatz, Tank Ort unterstützte mit 

einem Atemschutztrupp die Löscharbeiten. 

Winterliche Fahrbahnverhältnisse am 22. Jänner 

und insbesondere am 3. Februar, hielten die 

Feuerwehren in ganz Oberösterreich und so 

auch die FF Ort, auf Trab. 

Bei einem Verkehrsunfall auf der A8 am 22. Jän-

ner, wurden mehrere Personen verletzt und 

mussten von den Rettungsdiensten in umlie-

gende Krankenhäuser transportiert werden.  

Insgesamt waren 4 Fahrzeuge involviert. 

2 LKW-Bergungen auf der Osternacher Bezirks-

straße L1112, forderte der plötzliche Winterein-

bruch am 3. Februar und beschäftigte die Ka-

meraden mehrere Stunden. 

Erfreulicherweise ohne Personenschäden, verlief 

der ausgeprägte Wohnhausbrand in St. Martin 

am 11. Februar. Durch das perfekte Zusammen-

spiel der 9 eingesetzten Feuerwehren, konnte 

der Brand rasch unter Kontrolle gebracht wer-

den. Die Feuerwehr Ort unterstütze mit Atem-

schutztrupps und Wärmebildkamera.  

Feuerwehrjugend Ort im Innkreis, sei auch 

DU dabei! 

Die Jugend – Unsere Zukunft! 

Die Jugendarbeit wird in der FF Ort sehr groß 

geschrieben. 2000 von Josef Deschberger ge-

gründet und aktuell von HBM Peter Deschber-

ger betreut, stellt sie einen sehr wichtigen Teil 

der Feuerwehr dar. Tatkräftig unterstützen da-

bei die Jugendhelferin Lena Maier-Ezinger und 

E-HBI Bernhard Ranseder. 

Jeder zwischen 8 und 16 Jahre ist  

herzlich willkommen! 

Willst auch du Mitglied der Feuerwehrjugend 

werden? 

Dann kontaktiere uns über: 

• Facebook,  

• Homepage (Kontaktformular) oder  

• Tel. 0650/979 77 67 
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Pfarrmusik Ort im Innkreis 

Neujahranblasen: 

Ein herzliches Dankeschön an alle Orterinnen 

und Orter für die kulinarische Verpflegung und 

die großzügigen Spenden beim traditionellen 

Neujahranblasen. Es war uns eine große Freude, 

die guten Wünsche fürs neue Jahr wieder  

persönlich überbringen zu können.  

Jahreshauptversammlung: 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 

der Pfarrmusik Ort konnte Obfrau Sabine  

Trausinger am 21. Jänner 2023 Bezirksobmann  

Roland Fellner, Bürgermeister Walter Reinthaler 

und Bankstellenleiter Robert Guntner als  

Ehrengäste begrüßen. Die Funktionärinnen und 

Funktionäre ließen das vergangene Jahr mit  

ihren Berichten Revue passieren. Insgesamt 

wurde im Jahr 2022 knapp 70 mal geprobt und 

40 Feste, Feierlichkeiten sowie Veranstaltungen 

konnten musikalisch umrahmt werden. Für ihre 

langjährige aktive Mitgliedschaft und Funktio-

närstätigkeiten bekamen Harald Stöger die  

Verdienstmedaille in Silber und Andrea Sinzin-

ger sowie Norbert Zweimüller das Ehrenzeichen 

in Gold vom oberösterreichischen Blasmusikver-

band verliehen.  

Besonders erfreulich ist, dass gleich sieben 

Jungmusikerinnen und Jungmusiker offiziell in 

den Verein aufgenommen werden konnten. So 

musizieren seit vergangenem Jahr Elina Bu-

chinger (Trompete), Sophie Bürkl (Posaune),  

Marlene Flotzinger (Saxophon), Valentina Hart-

inger (Querflöte), Johannes Haslinger 

(Trompete), Jakob Koppelstätter (Schlagwerk) 

und Marlene Lang (Saxophon) mit uns. Als flei-

ßigste Probenbesucherin im Jahr 2022 erhielt 

Hannah Lang unseren „Probi“ – eine vereinsin-

terne Auszeichnung. 

 

Frühjahrskonzert: 

Am 11. März 2023 konnte das Frühjahrskonzert 

endlich wieder in altbekannter Art und Weise 

stattfinden. Dem Publikum konnte, in der bis 

auf den letzten Platz gefüllten Mehrzweckhalle, 

ein buntes Programm dargeboten werden.  

Zwischen Marsch und Polka stellte im ersten 

Teil des Programmes das jugendliche Saxo-

phonregister bei dem flotten Solostück „Jazzin 

it up“ ihre Coolness unter Beweis. In der zwei-

ten Hälfte bekam das Publikum bekannte  

Melodien zu hören. Franz Bürkl jun. entführte 

die Konzertbesucherinnen und Konzertbesu-

cher mit seinem Solo für Euphonium „All of 

Me“ in die Welt der Liebe. Sowohl am Klavier, 

als auch als geniale Gesangssolistin war Vikto-

ria Scharinger zuhören. Gemeinsam mit ihr ga-

ben wir unter anderem den Welthit „Music“, ein 

Medley von „Adele“ sowie die jazzige Nummer 

„On the Sunny Side of the Street“ zum Besten. 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal 

für den so zahlreichen Besuch, den gespende-
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ten Applaus und die Wertschätzung, die ihr uns 

dadurch entgegenbringt, sehr herzlich bedan-

ken! 

Frühschoppen: 

Schon jetzt dürfen wir Sie zu unserem traditio-

nellen Frühschoppen am „Tag der Blasmusik“ 

am 4. Juni einladen. Ab 10:00 Uhr versorgen 

wir Sie am Mehrzweckhallenparkplatz (bei 

Schlechtwetter in der Mehrzweckhalle) mit 

Speis und Trank.  

Kabarett mit Omar Sarsam: 

Am 21. Oktober holt die Pfarrmusik den Kaba-

rettisten Omar Sarsam auf die FACC-Bühne.  

Omar Sarsam ist unter anderem aus dem „ORF

-Sommerkabarett“ bekannt. Mit seinem  

Soloprogramm „Sonderklasse“, in welchem er 

unter anderem humorvolle Situationen aus  

seinem Ärzte-Dasein verpackt, wird er das Pub-

likum zum Lachen bringen. Vorverkaufskarten 

sind ab jetzt bei allen Musikerinnen und Musi-

kern sowie bei Ö-Ticket erhältlich! 

Siedlerverein Innkreis Mitte 
 
Der Siedlerverein Innkreis Mitte besitzt ca. 50 Geräte die 

ausgeliehen werden können. Wie zum Beispiel ein Traktor 

mit Gartenfräse. 

Das Team Siedlerverein Innkreis Mitte wünscht allen 

frohe Ostern! 

Katholische Frauenbewegung Ort im Innkreis 

Die Katholische Frauenbewegung Ort i. I.  

lädt zum Vortrag  

„Auf den Spuren eines jungen Rebellen“  

von Hermi Billinger ein. Sie erzählt vom Franzis-

kusweg nach Assisi. 

Wann: Donnerstag 27. April 2023, 19:30 Uhr  

Wo: Sitzungssaal Gemeindeamt Ort i. I. 

Die KFB Ort i. I. freut sich auf Ihr Kommen! 

Die Freiwilligen Spenden kommen Sozialprojek-

ten zugute. 
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Gesunde Gemeinde 
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Veranstaltungskalender 
 


